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Arlesheim, 6.4.2022
Eingabe Petition <<für den Erhalt des 147-jährigen Vereins der Feldschützen Arlesheim und
gegen die Schliessung der Schiessanlage Gobenmatt>>

Sehr geehrte Frau Bartels
Sehr geehrte Gemeinderäte

Mit Ubergabe vom 6.4.2022 haben wir unsere Petition gegen die Schliessung der Schiessanlage
Gobenmatt mit 850 Unterschriften deponiert.

Unsere Petition gründet auf dem Umstand, dass wir unseren nunmehr 148-jährigen Verein, den
drittältesten Dorfverein am Standort Gobenmatt erhalten möchten. Dies wird durch 404 Ein-
wohnende aus Arlesheim unterstützt.

Damit beantragen wir:

Die Schiessanlage Gobenmatt soll weiterhin als Schiessanlage bestand haben und dem
Verein der Feldschützen Arlesheim damit zur Verfügung stehen.

Argumente gegen die Schliessung der Gobenmatt

Nach den beiden Gesprächen mit Vertretern aus dem Gemeinderat (siehe Protokolle),
wurde an bisherigen Gegenargumente wie Lärm oder Naturschutz nicht festgehalten. Die
Anlage liegt ausserhalb des Wohngebiets. Weiter ist der Schiessstand saniert und verfügt
über die notwendigen Vorkehrungen und Schutzeinrichtungen gem. Auflagen des
Umweltschutzes, was auch die letzte Prüfung zeigte.

Der letztlich angeführte <Nutzerkonflikt> lässt sich nicht nachvollziehen. ln den letzten
zwei Jahren lediglich eine Beschwerde ein, diese bezog sich aber auf den schlechten
Zustand des Umgehungswegs und die Fehlenden Wegweiser. Zwischenzeitlich wurde der
U mgeh ungsweg d urch d ie Verantwortl ichen wieder begehbar hergestellt.
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Im Gegensatz zum «Bike trail», quer durch das Naturschutzgebiet, mit mehreren hundert 
Benutzern durch den Wald und über Wanderwege, führt der Schiessbetrieb lediglich von 
April - Sept. jeweils am Donnerstag von 18-21 h zu Einschränkungen der Wege, zu 
welchen jedoch Umgehungswege bestehen. Darüber hinaus ist dies grösstenteils bei den 
Nutzern in der Arlesheimer Bevölkerung bekannt. 

• Unsere Abklärungen und Gespräche mit Betreibern anderer Schiessanlagen der Region

innerhalb Baselland haben ergeben, dass ein Einkauf in eine andere Schiessanlage die

Gemeinde teurer kommt, als der aktuelle Beitrag im Budget für die Schiessanlagen rsp.

Trägerschaftsverein der drei Vereine in der Gemeinde.

• Anlässlich der vergangenen GV haben die Mitglieder einstimmig ausgedrückt, nicht unter

Arlesheimer Fahne ausserhalb der Gemeinde aufzutreten und dann auch noch im Dienst

der obligatorischen Bundesübungen für die Gemeinde tätig zu sein. Dies käme einem

Söldnertum gleich.

Vielmehr würde sich in der Folge einer Schliessung der Verein auflösen und die 
überwiegende Mehrheit der Mitglieder würden sich Münchenstein anschliessen, womit der 
Schiesslärm für die Bevölkerung von Arlesheim 
zunehmen würde. 

Wir bitten Sie, gestützt auf die grosse Zustimmung aus der Arlesheimer Bevölkerung, um Ihre 
wohlwollende Prüfung unseres Antrags, zu Gunsten unseres weiterbestehenden Vereins und 
Tradition in der Gobenmatt. 

Freundliche Grüsse 
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